Ausschuss fiir Infrastruktur und Umwelt

BEKANNTMACHUNG

zur 8. Sitzung des Ausschusses flr Infrastruktur und Umwelt
am Dienstag, 26.03.2024, 19:00 Uhr
im Burgerhaus Nieder-Florstadt, Kleiner Saal

Tagesordnung

Offentliche Sitzung

1.

BegruRung, Eréffnung, Feststellung der ordnungsgemafen Einladung und
Beschlussfahigkeit

Bauleitplanung der Stadt Florstadt — Stadtteil Stammheim
Erganzung zum Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan ,Au’enbereich Waldhof* in
Stammheim vom 28.06.2023 und zum Verfahren

Landbeschaffung im Zusammenhang mit Bodenschutz

Antrag der Fraktion Biindnis90/DIE GRUNEN vom 07.02.2024; eingegangen am
07.02.2024
hier: Repowering der Windenergieanlagen in Stammheim

Antrag der Fraktion Biindnis90/DIE GRUNEN vom 07.02.2024; eingegangen am
07.02.2024
hier: Freiflachen-Photovoltaik (PV) bzw. Agri-Photovoltaik in Florstadt

Mitteilungen des Magistrates

Florstadt, 13.03.2024

Dieter Richter
Ausschussvorsitzender
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Florstadt, 27.03.2024

die 8. Sitzung des Ausschusses fur Infrastruktur und Umwelt am Dienstag, dem 26.03.2024
im Burgerhaus Nieder-Florstadt, Burgerhaus Nieder-Florstadt, kleiner Saal

Beginn: 19:04 Uhr
Ende: 21:53 Uhr
Vorsitz:

Richter, Dieter (SPD)

Anwesend:

Wehrum-Hoétzel, Christiane (CDU)
Faber, Axel (GRUNE)
Kiesling, Jurgen (CDU)
Menzel, Richard (SPD)
Opper, Claus Peter (SPD)
Dr. Rhein, Monika (GRUNE)
Schmidt, Horst (SPD)
Trupp, Torsten (SPD)
Unger, Herbert (SPD)
Helfrich, Gerold (SPD)
Trupp, Christian (SPD)
Neher, Gudrun (GRUNE)
Schmidt, Christel (CDU)
Heuser, Joachim

Entschuldigt fehlten:

Wolf, Rebecca (SPD)
Barth, Brigitte (GRUNE)
Emmerich, Christa (SPD)
Hartmann, Sascha (SPD)
Heller, Hans-Georg (CDU)
Lohmann, Gunther (SPD)
Maser, Willi (CDU)

Von der Verwaltung waren anwesend:

Réhrich, Sophia

Anwesenheiten
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Gaste:

Ortsbeirat Stammheim:
Schmidt, Horst

Schneeberger, Ute

Stelz, Mario

Wagner, Reiner

Bauer-Klar, Heidi -entschuldigt-
Salz, Gerhard

Rau, Walter

Hessische Landgesellschaft
Frau Jennifer Becker
Herr Gunther Thias

European Energy flr die Fa. SB Wind GmbH&Co.KG

Herr Dennis Bergmaier-Larsen
Herr Christopher Géth
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Lfd
Nr.

Tagesordnung

Betreff Vorlagen Vortragendes

Nr. Amt

Offentliche Sitzung

1.

BegriRung, Eroffnung, Feststellung der ordnungsgemafen Einladung und
Beschlussfahigkeit

Landbeschaffung im Zusammenhang mit Bodenschutz (VL-2023-0177)
hier: Beratung und Beschlussfassung
Antrag der Fraktion Biindnis90/DIE GRUNEN vom 07.02.2024; (AT-2024-0012)

eingegangen am 07.02.2024
hier: Repowering der Windenergieanlagen in Stammheim

Bauleitplanung der Stadt Florstadt — Stadtteil Stammheim (VL-2023-0178)
Erganzung zum Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan ,Aul3enbereich

Waldhof* in Stammheim vom 28.06.2023 und zum Verfahren

hier: Beratung und Beschlussfassung

Antrag der Fraktion Biindnis90/DIE GRUNEN vom 07.02.2024; (AT-2024-0013)
eingegangen am 07.02.2024
hier: Freiflachen-Photovoltaik (PV) bzw. Agri-Photovoltaik in Florstadt

Kunstrasenplatz (VL-2024-0035)
hier: Beratung und Beschlussfassung

Mitteilungen des Magistrates
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Sitzungsverlauf

Offentliche Sitzung

1. BegriuBung, Eréffnung, Feststellung der ordnungsgemaRen Einladung und
Beschlussfahigkeit

Der Vorsitzende des Ausschusses flr Infrastruktur und Umwelt, Dieter Richter, eréffnet die Sitzung
und begrift die Anwesenden. Er stellt die rechtzeitige und ordnungsgemafe Einladung sowie deren
Beschlussfahigkeit fest.

Er begrifdt die Mitarbeiter der Hessischen Landgesellschaft und der Fa. European Energy
namentlich sowie die eingeladenen Mitglieder des Ortsbeirates Stammheim und die Familie Wagner.
Der Vorsitzende schlagt vor, die Tagesordnung dahingehend zu andern, dass die Punkte, zu
welchen die Gaste gehort werden, zuvorderst behandelt werden. Darliber hinaus wird TOP 6 neu
auf die Tagesordnung genommen, da der Verweisungsbeschluss der
Stadtverordnetenversammlung erst nach der formlichen Einladung zu dieser Sitzung erfolgt ist.
Sodann lasst er Uber die so geadnderte und erweiterte Tagesordnung abstimmen:

Abstimmungsergebnis:

Anwesende Gremiumsmitglieder: 9 [Nein-Stimmen: 0
Ja-Stimmen: 9 | Stimmenthaltungen: 0
2, Landbeschaffung im Zusammenhang mit Bodenschutz VL-2023-0177

hier: Beratung und Beschlussfassung

Der Vorsitzende erteilt dem Burgermeister Unger zunachst das Wort. Herr Unger begruf3t ebenfalls
die Gaste sowie Herrn Heuser und Frau Réhrich von der Stadtverwaltung. Er bittet Herrn Heuser,
den Sachverhalt zu erértern. Danach erhalt Herr Thias das Wort. Herr Thias definiert die Aufgaben
der Hessische Landgesellschaft, welche unter anderem fur eine geordnete Agrarstruktur zu sorgen
hat. Sie kann die Stadt dabei unterstiitzen, einen eigenen Flachenpool aufzubauen, den sie dafir
verwenden kann, um Ausgleichsflachen flir Artenschutz, Naturschutz und Bodenschutz zu
gewabhrleisten. Dabei ist es auch wichtig, zu wissen, dass zum Beispiel der Artenschutz im Vorlauf
auf bauliche Entwicklungen erfolgen muss, dazu bendétigt man bereits Flachen, bevor ein Gebiet
entwickelt wird. Die Hessische Landgesellschaft ist eine Treuhandgesellschaft des Landes Hessen
und keine kommerziell orientierte Gesellschaft. Die Geschéaftsberichte liegen offen, ihr Handeln ist
transparent.

Die Anfrage, ob die Landbeschaffung ausschlieBlich der Baulandentwicklung im Auflenbereich
dient, kann mit Nein beantwortet werden.

Der Burgermeister erganzt, dass auch die Au3enentwicklung zur gesamtgesellschaftlichen Aufgabe
zur Wohnraumschaffung, gehort. Wenngleich die Stadt seit Gber 15 Jahren, im Rahmen des IKEK-
Prozesses, sich verpflichtet hat, ausschlie3lich Innenentwicklung zu betreiben, was zum Beispiel in
Ober-Florstadt deutlich geworden ist und auch nicht jedermanns Beifall findet.

Nach eingehender Diskussion l8sst der Vorsitzende Uber den Beschlussvorschlag des Magistrates
abstimmen.

Empfehlung:

Im Rahmen des Bodenbevorratungsvertrages wird die HLG mit dem Erwerb von landwirtschaftlichen
Flachen (Uberwiegend Ackerland) beauftragt. Die Flachen dienen als Kompensations- und
Tauschflachen im Zusammenhang mit der Ausweisung von Baugebieten. Sie sollen an die Stadt
Ubertragen werden, wenn sich die v. g. Notwendigkeit nicht ergibt. Die Stadt wird die Flachen dann
erwerben und entsprechend weiterverpachten.
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Der Magistrat wird ermachtigt, Uber die Ankaufe zu entscheiden. Die Bodenwerte sollen in
geeigneter Weise ermittelt werden. Es sollen nur marktibliche Bodenwerte verhandelt werden. Eine
Konkurrenz  zur  Landwirtschaft ist nicht beabsichtigt. Der Magistrat hat der
Stadtverordnetenversammlung tber die Ankaufe zu berichten.

Beratungsergebnis:

Abstimmungsergebnis:

Anwesende Gremiumsmitglieder: 9 |Nein-Stimmen: 2
Ja-Stimmen: 6 | Stimmenthaltungen: 1
3. Antrag der Fraktion Biindnis90/DIE GRUNEN vom 07.02.2024; AT-2024-0012

eingegangen am 07.02.2024
hier: Repowering der Windenergieanlagen in Stammheim

Im Zusammenhang mit dem Antrag wurden die Vertreter des Unternehmens eingeladen, das fir den
Betrieb, beziehungsweise das Repowering der 3 Stammheimer Windenergieanlagen Verantwortung
tragt.

Bevor jedoch der Vortrag beginnen soll, beantragt Frau Rhein, das Rederecht fur die anwesenden
Besucher herzustellen.
Uber den Antrag wird kurz diskutiert und anschlieend abgestimmt:

Abstimmungsergebnis:
Anwesende Gremiumsmitglieder: 9 |Nein-Stimmen:
Ja-Stimmen: 4 | Stimmenthaltungen:

olu;

Somit wird kein Rederecht fur das Publikum hergestellt.

Herr Go6th von der Fa. European Energie stellt das Repowering der drei Anlagen in Stammheim
anhand einer Power-Point-Prasentation vor. Hier wird auf die rechtliche Situation, die baulichen
Malnahmen, die Leistungssteigerung, die Nutzungsrechte beziehungsweise
Nutzungsentschadigungen, die Beteiligungsmdglichkeiten und die Pachterlése eingegangen.

In der anschlieBenden Diskussion wird noch Uber technische und rechtliche Details gesprochen.
Ebenso Uber Laufzeit, Rickbauverpflichtungen, Abstandsflachen etc.

Man verstandigt sich mit dem Ortsbeirat Stammheim darauf, dass fir Stammheim, als betroffenen
Stadtteil, eine Burgerversammlung mit dem Ortsbeirat durchgefihrt wird, um die Bulrger zu
informieren und zu beteiligen. Die Vertreter der Fa. European Energy sind bereit, die Prasentation
dort ebenfalls vorzutragen.

Der Tagesordnungspunkt soll deshalb zunachst im Ausschuss verbleiben, bis der
Beteiligungsprozess mit den Birgern Stammheims abgeschlossen ist. Die Veranstaltung soll zeitnah
erfolgen. Hierzu lasst der Vorsitzende abstimmen:

Der Tagesordnungspunkt verbleibt zunachst im Ausschuss bis der Ortsbeirat Stammheim die
Blrgerversammlung in Stammheim durchgefihrt hat.

Beratungsergebnis:

Abstimmungsergebnis:
Anwesende Gremiumsmitglieder:
Ja-Stimmen:

Nein-Stimmen:
Stimmenthaltungen:

O

oo
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4. Bauleitplanung der Stadt Florstadt — Stadtteil Stammheim VL-2023-0178
Erganzung zum Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan
,sAuBenbereich Waldhof“ in Stammheim vom 28.06.2023 und zum
Verfahren
hier: Beratung und Beschlussfassung

Fir den vorliegenden Planentwurf bestand Erlauterungsbedarf, weshalb dieser im Ausschuss
behandelt werden sollte. Hierzu wurde die Familie Wagner eingeladen, um zu den einzelnen Fragen
zur Verfugung zu stehen.

Insbesondere geht es um die Festsetzungen im Bebauungsplan hinsichtlich der
Ausnutzungsbegrenzungen. Es fehlen in den SO Gebieten 2, 3, 5 und 6 Baugrenzen. In allen
Bereichen sind darUber hinaus Grundflachenzahlen zu ermitteln und festzulegen. Es muss
gewahrleistet sein, dass die Grundstiicke nicht zu hundert Prozent Uberbaut werden kénnen.
Darlber hinaus wird festgestellt, dass die Heckensignatur im SO Gebiet 3 Richtung Weg und nicht
- wie Ublich - Richtung Feld dargestellt ist.

Zudem wurde Uber die ausreichende ErschlieBung diskutiert. In der Begrindung zum
Bebauungsplanentwurf wird richtigerweise darauf hingewiesen, dass die Frage der Sondernutzung
am Feldweg noch offen ist und entsprechend bewertet und geklart werden muss.

Die Empfehlung an die Stadtverordnetenversammlung wird um die Notwendigkeit der
Ausnutzungsbegrenzungen erganzt und wie folgt beschlossen.

Empfehlung:

Erganzender Aufstellungsbeschluss

Die Stadtverordnetenversammlung beschlief3t die Ergédnzung zur Aufstellung des Bebauungsplans
~Auldenbereich Waldhof* in Stammheim gem. § 2 BauGB. Der in dem Aufstellungsbeschluss vom
28.06.2023 genannte Geltungsbereich wird wie folgt geandert / erganzt:

Der Geltungsbereich umfasst in der Gemarkung Stammheim die Flurstiicke 186/2, 187, 188/1,
189/1, 190-195 und die Wegeparzelle 242 in der Flur 3, Gemarkung Stammheim. Die Flache ist
insgesamt ca. 2,3 ha grof3. Das Plangebiet betrifft die Hofanlage des ,Waldhofs* der Familie Wagner
am Sodenweg, etwa 300 m nordlich des Florstadter Stadtteils Stammheim. Mit dem Bebauungsplan
soll die Erganzung der im AulRenbereich privilegierten Landwirtschaft durch verschiedene
Nutzungen planungsrechtlich gesichert werden. Damit soll eine zeitgemalRe Weiterentwicklung
ermoglicht werden. Geplant sind diverse Freizeitangebote (Café flir Wandernde, Radfahrende,
Wohnmobilstandplatze, Pferdeunterstellung usw.). Das Ubergreifende Planungsziel bleibt der Erhalt
der ,regularen“ Landwirtschaft. Dem sind auch die angesprochenen diversen Offnungen in Richtung
nicht privilegierter Nutzungen untergeordnet.

Der Entwurf zum Bebauungsplan ist mit eindeutigen Festlegungen, wie Baugrenzen und
Begrenzungen zum Mal der tberbaubaren Grundstiicksflachen, auszustatten.

Der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans ist ortstiblich bekannt zu machen.

2. Verfahren

Es wird beschlossen, dass die Offentlichkeit friihzeitig gem. § 3 Abs. 1 BauGB von der Planung zu
unterrichten ist. Ihr ist Gelegenheit zur AuRerung und Erérterung zu geben. Die Behdrden und
sonstige Trager oOffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die Planung berthrt werden
kann, sind gem. § 4 Abs. 1 BauGB zu unterrichten und zur AuRerung aufzufordern.
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Beratungsergebnis:

Abstimmungsergebnis:

Anwesende Gremiumsmitglieder: 9 |Nein-Stimmen: 0
Ja-Stimmen: 9 | Stimmenthaltungen: 0

5. Antrag der Fraktion Biindnis90/DIE GRUNEN vom 07.02.2024; AT-2024-0013

eingegangen am 07.02.2024
hier: Freiflaichen-Photovoltaik (PV) bzw. Agri-Photovoltaik in
Florstadt

Der Tagesordnungspunkt wird aufgrund der fortgeschrittenen Zeit von der Antragstellerin von der
Tagesordnung genommen und soll in der nachsten Ausschusssitzung erneut auf die Tagesordnung
kommen.

Gleichzeitig verweist Frau Neher in ihrer Funktion als Grine-Fraktionsvorsitzende darauf, dass sie
aufgrund der fortgeschrittenen Stunde und nach einer Beratungszeit von Uber 3 Stunden nicht mehr
in der Lage sei, an der Beratung teilzunehmen, wenngleich sie zu diesem Zeitpunkt gar kein
ordentliches Ausschussmitglied mehr war, da ihre Vertretungsfunktion mit dem Erscheinen von
Herrn Axel Faber obsolet wurde. Sie verweist auf die Geschaftsordnung, wonach die Sitzung nach
3 Stunden zu beenden ist. Der Buirgermeister widerspricht und lasst wissen, dass die
Geschaftsordnung 22.00 Uhr als Schluss flir Sitzungen vorsieht, wobei angefangene
Tagesordnungspunkte durchaus noch zu Ende beraten werden kénnen.

Der Punkt wird zurlickgezogen und soll in der nachsten Sitzung des Ausschusses fiir Infrastruktur
und Umwelt beraten werden.

Beratungsergebnis:

Abstimmungsergebnis:

Anwesende Gremiumsmitglieder: 9 | Nein-Stimmen: 0
Ja-Stimmen: 0 | Stimmenthaltungen: 0
6. Kunstrasenplatz VL-2024-0035

hier: Beratung und Beschlussfassung

Herr Richter ruft den zusatzlich auf die Tagesordnung gesetzten Punkt auf und stellt fest, dass
sowohl der FC Florstadt als auch die Verwaltung die jingsten Fragen der Grinen Florstadt bereits
am Vortag schriftlich beantwortet haben. Es wird dartber hinaus kein weiterer Redebedarf gesehen,
zumal die Fragen erschopfend beantwortet und in der Vergangenheit bereits Gegenstand mehrerer
Beratungen waren. Die Fraktion Grunen Florstadt und die CDU Fraktion sind da entschieden anderer
Meinung. Da kein Konsens zu erzielen ist, Iasst Herr Richter nun Uber die Beschlussempfehlung
abstimmen.

Nach der Abstimmung verldsst Frau Christel Schmidt um 21.50 Uhr die Sitzung unter Protest.
(Sie ist kein offizielles Ausschussmitglied und nahm in ihrer Funktion als Fraktionsvorsitzende der
CDU-Fraktion teil.)

Empfehlung:

Der Magistrat stimmt den beiden neuen Vertragsentwlrfen (Pachtvertrag Uber die
Grundstlcksflache ,Tennenplatz® und Zuschussvereinbarung) mit dem 1. FC 1920 Nieder-Florstadt
e.V. zu.
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Der Magistrat wird beauftragt, mit dem FC Nieder-Florstadt auf Grundlage der beigefligten Entwirfe
einen Pachtvertrag Uber 30 Jahre fur die Grundsticksflache ,Tennenplatz® und die
Zuschussvereinbarung (Baukostenzuschuss) zu schlie3en.

Die beigefugten Vertragsentwurfe sind Grundlagen und somit Bestandteile dieses Beschlusses.

Das Startdatum des Pachtvertrages wird so gewahlt, dass der Vertrag mit Abgabe der Unterlagen
fur die Forderantrage gultig ist.

Der zu a) genannte Pachtvertrag ist musterhaft fir alle zuklinftig abzuschlielienden Pachtvertrage
fir Sportplatze der Stadt Florstadt.

Beratungsergebnis:

Abstimmungsergebnis:

Anwesende Gremiumsmitglieder: 9 |Nein-Stimmen: 2
Ja-Stimmen: 5 | Stimmenthaltungen: 2
7. Mitteilungen des Magistrates

In Anbetracht der spaten Stunde und kurz vor Ablauf der regularen Beratungszeit laut
Geschaftsordnung verzichtet Blrgermeister Unger auf den Vortrag von Mitteilungen aus dem
Magistrat.

Ausschussvorsitzender Dieter Richter schlief3t die Sitzung des Ausschusses fur Infrastruktur und
Umwelt um 21:53 Uhr und bedankt sich bei den Anwesenden flir ihre Teilnahme.

Florstadt, 04.04.2024

Ausschussvorsitzender SchriftfUhrer

Dieter Richter Joachim Heuser
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Antragssteller: Florstadt, den 07.02.2024
Fraktion BUNDNIS90/ DIE GRUNEN

Antrag
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Stadtverordnetenversammlung der Stadt ,
Florstadt 21.02.2024 beschlielend
Ausschuss fiir Infrastruktur und Umwelt 26.03.2024 vorberatend
Stadtverordnetenversammlung der Stadt 17.04.2024 beschliefend
Florstadt

Drucksache Nr.: AT-2024-0012

Betreff:  Antrag der Fraktion Biindnis90/DIE GRUNEN vom 07.02.2024; eingegangen am
07.02.2024
hier: Repowering der Windenergieanlagen in Stammheim

. Antrag:

Der Ausschuss flr Infrastruktur und Umwelt empfiehlt der Stadtverordnetenversammiung,
sich fur das Repowering der Windenergieanlagen in Stammheim auszusprechen.

Der Magistrat wird aufgefordert, die Firma SB Wind GmbH & Co. KG Uber die neue
Beschlusslage zu informieren und mit ihr in Verhandlung Uber die jetzt mogliche Beteiligung
der Stadt an den Einnahmen aus dem Energiegeschaft zu treten.

Begriindung:

Nach den weitgehenden Gesetzesanderungen des Bundestages zur Forderung
erneuerbarer Energien geniel3t das Repowering von Windenergie auf Flachen, auf denen
bereits Windenergieanlagen stehen Prioritat.

Die Regionalversammlung Stidhessen hat dem bereits Rechnung getragen, indem in einem
Beschluss Ende des vergangenen Jahres die sogenannten Ausschlussflachen weggefallen
sind. Demnach ist die bisherige Flache in Stammheim, auf der 3 Windrader stehen ebenfalls
keine Ausschlussflache mehr und kann neu beplant werden.

Anlage(n):

1 Grunen-Antrag Repowering Windenergieanlagen
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GRUNE

FLORSTADT

GRUNE Florstadt, c/o Gudrun Neher - Feldbergstr. 2 - 61197 Florstadt Fraktion im Stadtparlar;nent
von Bindnisgo/DIE GRUNEN

Gudrun Neher

An den Stadtverordnetenvorsteher Fraktionsvorsitzende
von Florstadt info@grine-florstadt.de
0151 58827134
Christian Trupp
07.02.2024

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher,

wir bitten Sie, den nachfolgenden Antrag auf der nachsten Stadtverordnetenversammlung
zu behandeln.

Mit freundlichen GriRRen

umww$%ﬁ

gez. Gudrun Neher (Fraktionssprecherin)
Antrag

Repowering der Windenergieanlagen in Stammheim

Die Stadtverordnetenversammlung spricht sich fir das Repowering der
Windenergieanlagen in Stammheim aus.

Der Magistrat wird aufgefordert, die Firma SB Wind GmbH & Co. KG Uber die neue
Beschlusslage zu informieren und mit ihr in Verhandlung Uber die jetzt mdgliche Beteiligung
der Stadt an den Einnahmen aus dem Energiegeschaft zu treten.

Begrindung:

Nach den weitgehenden Gesetzesanderungen des Bundestages zur Forderung
erneuerbarer Energien genief3t das Repowering von Windenergie auf Flachen, auf denen
bereits Windenergieanlagen stehen Prioritat.

Die Regionalversammlung Sudhessen hat dem bereits Rechnung getragen, indem in einem
Beschluss Ende des vergangenen Jahres die sogenannten Ausschlussflachen weggefallen
sind. Demnach ist die bisherige Flache in Stammheim, auf der 3 Windrader stehen ebenfalls
keine Ausschlussflache mehr und kann neu beplant werden.



Antragssteller: Florstadt, den 07.02.2024
Fraktion BUNDNIS90/ DIE GRUNEN

Antrag
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
?tféittverordnetenversammlung der Stadt Flor- 21.02.2024 beschlieRend
Ausschuss fur Infrastruktur und Umwelt 26.03.2024 vorberatend
?tt;;lgttverordnetenversamqung der Stadt Flor- 17.04.2024 beschliefend

Drucksache Nr.: AT-2024-0013

Betreff:  Antrag der Fraktion Biindnis90/DIE GRUNEN vom 07.02.2024; eingegangen am
07.02.2024
hier: Freiflaichen-Photovoltaik (PV) bzw. Agri-Photovoltaik in Florstadt

. Antrag:

Der Ausschuss fur Infrastruktur und Umwelt empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, sich
grundsatzlich daflr auszusprechen, die Flachen entlang der Autobahn A 45 auf Florstadter Stadt-
gebiet fir die Freiflachen-PV bzw. Agri-PV zu nutzen. Nicht betroffen sollen selbstverstandlich be-
baute Flachen, Waldflachen, Naturschutzgebiete und Flachen mit besonders hoher Bodenglite sein.

Der Magistrat wird beauftragt, mit den Eigentimern der in Frage kommenden Flachen abzuklaren,
ob sie an einer solchen Nutzung Interesse haben. Im positiven Fall soll er diesen bei der Suche
nach Investoren und bei den notwendigen behdrdlichen Genehmigungen Unterstlitzung anbieten.
Neben dieser Suche ist auch die Méglichkeit zu priufen, ob hier unter Beteiligung der Stadt
Florstadt eine Energiegenossenschaft gegriindet werden kann, die als Eigentimerin der Anlagen
fungiert und eventuell sogar einen Einstieg in die Wasserstoffproduktion anstrebt.

Begriindung:

Das ,Gesetz zur sofortigen Verbesserung der Rahmenbedingungen fiir die erneuerbaren Energien
im Stadtebaurecht" sieht vor, dass PV-Freiflachenanlagen baurechtlich privilegiert sind, wenn sie
auf einer Flache langs von Autobahnen gebaut werden. Ergénzend zu PV-Anlagen kdnnen auf den
genannten Flachen auch Anlagen zur Herstellung von Wasserstoff errichtet werden. In diesem Zu-
sammenhang ist die Griindung einer oder die Beteiligung an einer bestehenden Energiegenossen-
schaft denkbar und mdglich.

Die Privilegierung bezieht sich nur auf Flachen mit einem maximalen Abstand von 200 Metern vom
auleren Fahrbahnrand. Dies bedeutet, dass fur Vorhaben auf diesen Flachen kein Bebauungsplan
erstellt werden muss. Im dennoch notwendigen Zulassungsverfahren wird gepriift, ob 6ffentliche
Belange oder Ziele der Raumordnung entgegenstehen. Das im § 2 EEG vor kurzem eingefiihrte
Uberragende offentliche Interesse am Ausbau der erneuerbaren Energien drfte auf der anderen
Seite ein ordentliches Gewicht in die Waagschale bringen.

Das FernstralRen-Bundesamt hat auf das Uberragende Offentliche Interesse am Ausbau der Erneu-
erbaren bereits reagiert. Das bisher gultige Verbot von Bauten in einem Abstand von 40 Metern
zur Fahrbahn gilt nicht mehr generell, sondern kann nach Prifung des Einzelfalls entfallen. Damit
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koénne bei einer Vielzahl von Vorhaben die gesamte Flache im Abstand von 200 Metern zur Fahr-
bahn fur Photovoltaik genutzt werden.

In der Gesetzesbegriindung zur Privilegierung wird darauf verwiesen, dass der Streifen entlang
von Autobahnen durch optische und akustische Belastungen vorgepragt sei, so dass PV-Anlagen
dort ohne die Durchfiihrung eines Planverfahrens ermoglicht werden sollen.

Anlage(n):

1 Grunen-Antrag Freiflachen-Photovoltaik
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GRUNE

FLORSTADT

GRUNE Florstadt, c/o Gudrun Neher - Feldbergstr. 2 - 61197 Florstadt Fraktion im Stadtparlar_‘_nent
von Bindnisgo/DIE GRUNEN

Gudrun Neher

An den Stadtverordnetenvorsteher Fraktionsvorsitzende
von Florstadt info@grine-florstadt.de
0151 58827134

Christian Trupp
Anton Lux Ring 5
61197 Florstadt

07.02.2024

Sehr geehrter Stadtverordnetenvorsteher Christian Trupp,

wir bitten Sie, den nachfolgenden Antrag auf der nachsten Stadtverordnetenversammlung zu
behandeln.

Mit freundlichen Grif3en
. &Q\N

gez. Gudrun Neher (Fraktionssprecherin)

Antrag
Freiflachen-Photovoltaik (PV) bzw. Agri-Photovoltaik in Florstadt

Die Stadtverordnetenversammlung spricht sich grundsatzlich dafir aus, die Flachen entlang
der Autobahn A 45 auf Florstadter Stadtgebiet fir die Freiflachen-PV bzw. Agri-PV zu
nutzen. Nicht betroffen sollen selbstverstandlich bebaute Flachen, Waldflachen,
Naturschutzgebiete und Flachen mit besonders hoher Bodengite sein.

Der Magistrat wird beauftragt, mit den Eigentimern der in Frage kommenden Flachen
abzuklaren, ob sie an einer solchen Nutzung Interesse haben. Im positiven Fall soll er diesen
bei der Suche nach Investoren und bei den notwendigen behordlichen Genehmigungen
UnterstUtzung anbieten. Neben dieser Suche ist auch die Moglichkeit zu prifen, ob hier
unter Beteiligung der Stadt Florstadt eine Energiegenossenschaft gegrindet werden kann,
die als Eigentumerin der Anlagen fungiert und eventuell sogar einen Einstieg in die
Wasserstoffproduktion anstrebt.

Begrindung:

Das ,Gesetz zur sofortigen Verbesserung der Rahmenbedingungen fir die erneuerbaren
Energien im Stadtebaurecht" sieht vor, dass PV-Freiflachenanlagen baurechtlich privilegiert
sind, wenn sie auf einer Flache lIangs von Autobahnen gebaut werden. Ergénzend zu PV-
Anlagen kénnen auf den genannten Flachen auch Anlagen zur Herstellung von Wasserstoff
errichtet werden. In diesem Zusammenhang ist die Grindung einer oder die Beteiligung an
einer bestehenden Energiegenossenschaft denkbar und moglich.



Antrag, Grine Florstadt

Die Privilegierung bezieht sich nur auf Flachen mit einem maximalen Abstand von 200
Metern vom dufReren Fahrbahnrand. Dies bedeutet, dass fir Vorhaben auf diesen Flachen
kein Bebauungsplan erstellt werden muss. Im dennoch notwendigen Zulassungsverfahren
wird geprift, ob 6ffentliche Belange oder Ziele der Raumordnung entgegenstehen. Das im §
2 EEG vor kurzem eingefihrte Uberragende &ffentliche Interesse am Ausbau der
erneuerbaren Energien dirfte auf der anderen Seite ein ordentliches Gewicht in die
Waagschale bringen.

Das Fernstraf3en-Bundesamt hat auf das Uberragende 6ffentliche Interesse am Ausbau der

Erneuerbaren bereits reagiert. Das bisher gultige Verbot von Bauten in einem Abstand von

40 Metern zur Fahrbahn gilt nicht mehr generell, sondern kann nach Prifung des Einzelfalls
entfallen. Damit konne bei einer Vielzahl von Vorhaben die gesamte Flache im Abstand von
200 Metern zur Fahrbahn fir Photovoltaik genutzt werden.

In der Gesetzesbegrindung zur Privilegierung wird darauf verwiesen, dass der Streifen
entlang von Autobahnen durch optische und akustische Belastungen vorgepragt sei, so dass
PV-Anlagen dort ohne die Durchfihrung eines Planverfahrens ermdglicht werden sollen.



	Dokumente
	Bekanntmachung 26.03.2024 Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt  (exportiert: 20.03.2024)
	Öffentliche Niederschrift 26.03.2024 Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt  (exportiert: 05.04.2024)

	Tagesordnungspunkte
	I. Öffentliche Sitzung
	3. Antrag der Fraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN vom 07.02.2024; eingegangen am 07.02.2024
hier: Repowering der Windenergieanlagen in Stammheim AT-2024-0012
	Antrag AT-2024-0012 - Antrag der Fraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN vom 07.02.2024; eingegangen am 07.02.2024hier: Repowering der Windenergieanlagen in Stammheim (aktualisiert: 20.03.2024)
	Grünen-Antrag Repowering Windenergieanlagen (exportiert: 16.02.2024)


	5. Antrag der Fraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN vom 07.02.2024; eingegangen am 07.02.2024
hier: Freiflächen-Photovoltaik (PV) bzw. Agri-Photovoltaik in Florstadt AT-2024-0013
	Antrag AT-2024-0013 - Antrag der Fraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN vom 07.02.2024; eingegangen am 07.02.2024hier: Freiflächen-Photovoltaik (PV) bzw. Agri-Photovoltaik in Florstadt (aktualisiert: 20.03.2024)
	Grünen-Antrag Freiflächen-Photovoltaik (exportiert: 16.02.2024)





